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Bayerische Akademie der Wissenschaften

Die Bayerische Akademie der Wissenschaften wurde 1759 von Kurfürst

Maximilian III. Joseph in München gestiftet. Dabei wurde das Modell der

neuen Akademien des 17. und 18. Jahrhunderts, eine autonom-positive

Wissenschaft zu betreiben, die frei von politischen, ethischen und

religiösen Handlungsformen ist, verfolgt. Sie wurde in eine historische

und eine philosophische Klasse unterteilt. Während der Gründung

ging es unter anderem darum, eine Alternative zur glaubensgeleiteten

Wissenschaft der Jesuiten in München zu bilden. 1835 wurde Ignaz von

Döllinger außerordentliches Mitglied der Historischen Klasse bei der

Akademie der Wissenschaften, 1873 wurde er von König Ludwig II. ins

Präsidium der Akademie berufen. 1892 wurde Prinzessin Thereses von

Bayern Ehrenmitglied der Akademie.
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